
"Nette Nachbarn" ließen es sich gut gehen und suchen dringend nach neuen „Mitstreitern“ 

 

Der Name ist „Programm“ bei den „Netten Nachbarn“ – kurz „NeNa’s“: Ehrenamtlich tätige Damen 

und Herren verschenken etwas von ihrer Zeit, indem sie ältere, alleinstehende, hilfebedürftige 

Menschen zu Hause oder auch in Senioren- und Pflegeheimen besuchen. Sie begleiten bei 

Spaziergängen oder Besorgungen, erledigen auch schon mal einen Einkauf oder unterstützen 

durch Handreichungen und Hilfestellungen. So ergänzen sie immer wieder auch die Hilfen durch 

Profis wie etwa die ambulanten Pflegedienste.  

 

Einmal im Jahr sind jedoch auch die „NeNa’s“ selber dran, sich einmal etwas Gutes zu tun. Dank 

der Unterstützung durch die Ehrenamtsförderung des Landes Rheinland-Pfalz sowie einer Spende 

der G. und I. Leifheit-Stiftung fuhren die Damen und Herren der „NeNa’s“ der Verbandsgemeinden 

Bad Ems und Nassau kürzlich nach Koblenz. Auch wenn der Himmel – trotz der „reisenden Engel“ 

– reichlich „Freudentränen lachte“, genossen die Ehrenamtlichen die zweistündige Burgenrundfahrt 

mit der MS „La Paloma“ auf dem Rhein. Das eigentlich auf der Sonnenterrasse geplante 

Mittagessen musste nach drinnen verlegt werden und bei . der – immer noch nassen - 

abschließenden Fahrt mit dem Altstadtexpress erfuhren die Teilnehmenden viel Neues über die 

Koblenzer Altstadt. 

 

Im gesamten Rhein-Lahn-Kreis finden sich solche Projekte, die durch das Seniorenbüro „Die 

Brücke“ des Rhein-Lahn-Kreises organisiert und von den Pflegestützpunkten fachlich begleitet 

werden. Auch in den Verbandsgemeinden Bad Ems und Nassau sind es überwiegend engagierte, 

rüstige Ruheständlerinnen und Ruheständler, die anderen Menschen noch etwas Gutes tun 

möchten. Die Aktiven selbst werden jedoch auch selbst immer älter, kommen an die Grenzen ihrer 

Leistungsfähigkeit und werden immer weniger. Daher suchen die „Netten Nachbarn“ dringend neue 

Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die bereit sind, älteren hilfe- und pflegebedürftigen Menschen etwas 

von ihrer Zeit zu schenken. Neben den Besuchen zu Hause oder auch in Senioren-Einrichtungen 

treffen sich die „NeNa’s“ monatlich zum Austausch oder auch zur Planung von Einsätzen. Diese 

Treffen finden monatlich im Wechsel in Bad Ems oder Nassau – in der Regel am ersten Dienstag 

im Monat – um 14 Uhr statt.  

 

Nähere Informationen geben die Ansprechpartner Ingeborg Cremerius (02603-4770) und 

Jürgen Liebermann (02604-5904) oder Uschi Rustler vom Seniorenbüro (02603 / 972-336) und 

Stefan Hauser im Pflegestützpunkt (02603-5750). 


